
Eberhard Karls Universität Tübingen Wintersemester 2018/19

Fachbereich Mathematik
PD Dr. Jörg Zintl

Elliptische Funktionen und elliptische Kurven
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Aufgabe 39
Sei U ⊆ C offen und f : U → C meromorph. Sei z0 ∈ U , c ∈ C und k ∈ N>0. Zeigen Sie:

a) Sei z0 eine Nullstelle der Ordnung k. Dann gilt: k > 1⇔ f ′(z0) = 0.
b) Sei z0 eine Nullstelle der Ordnung k. Dann ist z0 eine Polstelle der Ordnung k von 1

f
.

c) Sei z0 eine Polstelle der Ordnung k. Dann ist z0 eine Polstelle der Ordnung k von f+c.
d) Sei U = C. Falls f gerade ist, dann ist f ungerade.

Aufgabe 40
Sei Ω ⊂ C ein Gitter. Seien g2 und g3 die Koeffizienten der Differentialgleichung der
zugehörigen Weierstraßschen P-Funktion. Zeigen Sie geometrisch, dass das Polynom
F (S, T ) := T 2 − 4S3 + g2S + g3 ∈ C[S, T ] irreduzibel ist.

Aufgabe 41
Betrachten Sie das Gitter Ω := Z + iZ ⊂ C mit der dazu gehörigen Weierstraßschen
P-Funktion, sowie den Koeffizienten g2 und g3 ihrer Differentialgleichung. Zeigen Sie:

a) Für alle z ∈ C gilt P(z) = P(z).
b) Für alle z ∈ C gilt P(iz) = −P(z).
c) Für alle z ∈ R ∪ {z ∈ C : z + z ∈ Ω} gilt P(z) ∈ R.
d) Bestimmen Sie

δ :=
g2

3

g23 − 27g32
.

Aufgabe 42
Sei Ω ⊂ C ein Gitter, und T := C/Ω der zugehörige komplexe Torus. Sei m ∈ Z. Zeigen
Sie, dass die Abbildung [m] : T → T mit [m](z) := mz stetig und sogar holomorph ist.
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